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Karussell und Schleckereien
Das Tellifest wird auch in diesem Jahr 
wieder zu einem grossen Ereignis. 
Erstmals steht den Kindern ein kleines 
Karussell zur Verfügung. Mit dem be-
kannten Murales-Künstler Omar Villa 
können Street-Art-Bilder gesprayt wer-
den. Natürlich ist die Disco wieder für 
Kinder und – mit Karaoke! – für Jugend-
liche geöffnet.
Seit vielen Jahren ist das Kulturenbuf-
fet fester Bestandteil des Tellifests. 
 KöchInnen aus Peru, Kolumbien, In-
dien, den Philippinen, Kurdistan und 
Eritrea verwöhnen die Gäste sowie na-
türlich am QV-Stand mit heimischem 
Essen. Und diesmal gibt’s sogar einen 
Glacestand für alle Schleckmäuler.
Für die Kinder wird der Höhepunkt ein 
nostalgisches Karussell sein, mit dem 
man auf dem Güggel oder dem Schwan, 
auf dem Pferd oder dem Elefanten, auf 
dem Affen oder dem Zebra eine richti-
ge kleine Weltreise machen kann. Los 
geht’s mit herrlichen Klängen aus der 
ganzen Welt!
Eine besondere Attraktion wird Omar 
Villa mit seiner Street Art Action sein. 
Der Jugendarbeiter mit kolumbiani-
schen Wurzeln leitet Kinder und Ju-
gendliche an, mit künstlerischen Mit-
teln ihre Bilder und Fantasien mit der 
Spraydose umzusetzen. Und wer noch 
nicht genug von kolumbianischem 
 Drive hat, kommt sicher beim mittler-
weile bestens bekannten J Fran auf 
 seine Rechnung. Er verbindet seine 
Wurzeln mit moderner Urban- und La-
tin-Musik, die jeden und jede mitreisst.
Natürlich gibt’s auch wieder eine gros-
se Tombola mit 350 attraktiven Prei-

sen. Der Kunstmarkt stellt am Samstag 
und Sonntag Werke von Laienkünstle-
rInnen aus der Telli und der Region aus 
und verkauft sie auch an Interessierte. 
Selbstverständlich fehlt auch der Tanz 
nicht. Wieder dabei sind Space mit ei-
ner energiegeladenen Jazz-Hip-Hop-
Show sowie eine indische Tanzeinlage. 
Und der neu in der Telli beheimatete Si-
ramark Dance Aarau (ehemals Tanzpa-
last) belebt mit seiner Crew das Telli-
fest mit kurzen, bunten Tanzperfor-
mances zum Mittanzen und Geniessen.

Ab 18 Uhr spielt, schaukelt, rumpelt 
und tanzt dann Mesinke Ahoi! durch 
die Weltmeere und die dazugehörigen 
Folk-Musikstile. Zwischen Seeleutelie-
dern, Cumbia und Klezmer entstehen 
ganz eigene Klänge, Atmosphären und 
Geschichten: mal träumerisch-melan-
cholisch, mal politisch-punkig, mal 
Sommerfestvibes. Mesinke Ahoi! 
nimmt einen mit ins Boot: Parés à vi-
rer? Parés! Mesinke? Ahoi!

www.tellifest.ch

Am Tellifest: Street Art Action mit Omar Villa.

  BILD: OMAR VILLA

Ein Quartier für Schatzsucher

Der Scheibenschachen lädt zum 
Gärtliflohmi

Am Sonntag, 30. August, gehen im Aa-
rauer Scheibenschachen die Schatzsu-
chenden um: Von 10 bis 16 Uhr verwan-
deln Anwohnende am Gärtliflohmi 
zum fünften Mal ihre Gärten, Vorplät-
ze, Garagen und Carports in kleine 
Flohmärkte und verkaufen, was ein 
neues Zuhause verdient. Ob Vintage-
Schätze, Bücher, Spielsachen, Kleider 
oder Kuriositäten – an zahlreichen 
Standorten im Quartier warten überra-
schende Fundstücke und viele Begeg-

nungen über den Gartenzaun hinweg. 
Neu sorgt dieses Jahr ein Waffelbike 
für frisch gebackene Waffeln und eine 
gemütliche Pause zwischendurch.
Mitmachen können nicht nur Quartier-
bewohnende, es gibt auch Plätze für 
Anbieter von ausserhalb. Anmelde-
schluss ist der 29. August, der Anlass 
findet bei jedem Wetter statt. Anmel-
dung und Infos, darunter eine digitale 
Karte mit allen teilnehmenden Stän-
den, auf www.gärtliflohmi.ch.

Am 30. August kann 

man im Scheiben-

schachen auf 

Schatzsuche gehen. 

 BILD: ZVG

Saisoneröffnung argovia philharmonic 

Ein Tag mit Chefdirigent Josep Vicent 
in Aarau
Der Chefdirigent des argovia phil-
harmonic Josep Vicent dirigiert am 
Donnerstag, 17. September, das Eröff-
nungskonzert der Saison 2026/27 in der 
Alten Reithalle in Aarau. Wir haben ihn 
einen Tag lang begleitet und dabei sei-
ne persönlichen Lieblingsorte zwi-
schen Aare, Altstadt und Café in Aarau 
kennengelernt.

Wer Aarau mit Josep Vicent erlebt, ent-
deckt die Stadt von ihrer genussvollen 
und entspannten Seite. Der Tag be-
ginnt im Hotel Kettenbrücke, welches 
für den Chefdirigenten in seiner zwei-
ten Saison fast schon zu einem Zuhau-
se geworden ist. Die Morgenstunde 
verbringt Josep Vicent am liebsten bei 
einem Spaziergang entlang der Aare, 
bevor er in die Tuchlaube einkehrt, wo 
ihn ein grossartiges Frühstück mit 
 internationalem Flair und lebendiger 
Atmosphäre erwartet. Zur Mittagszeit 
zieht es den Spanier ins Zollhuus. Das 
Restaurant schätzt er besonders für 
seine hervorragende Küche. Danach 
geht es weiter in Richtung Aarauer Alt-
stadt: vorbei an kleinen Geschäften 

und den alten Fassaden, die der Stadt 
ihren besonderen Charakter verleihen. 
Eine Pause am Nachmittag im Home 
Barista Shop mit dem besten Cappucci-
no der Stadt darf natürlich auch nicht 
fehlen.

«Ich geniesse meinen Aufenthalt in Aa-
rau immer sehr, weil man alles hat, was 
man braucht – und doch ist die Stadt 
überschaubar.»

Der Höhepunkt des Tages folgt dann 
am Abend mit dem Eröffnungskonzert 
des argovia philharmonic in der Alten 
Reithalle in Aarau. Für Josep Vicent hat 

sie eine einzigartige Energie und lässt 
sich immer wieder zu einem Ort mit 
magischer Atmosphäre verwandeln. 
Nach dem Konzert lässt sich der Abend 
perfekt mit einem Essen im MEAT’s 
oder einem Drink auf der Terrasse des 
Hotels Kettenbrücke ausklingen.

Museum / Kultur

Startschuss für neue Ausstellung  
im Stadtmuseum
Das Aarauer Stadtmuseum schmeisst 
sich in kurze Hosen, zieht die Schweiss-
bändeli über und holt den Schläger aus 
dem Schrank: Unter dem Titel «Sport – 
was uns bewegt» geht das Museum in 
seiner neuen Ausstellung folgenden 
Fragen nach: Ist die Startlinie für alle 
gleich? Wer entscheidet, welche Leis-
tung wie viel wert ist? Hinter sportli-
chen Erfolgen steckt mehr als Schweiss, 
Talent und Willenskraft. Sport hält 
 gesund, verbindet Generationen und 
schafft Gemeinschaft. Aber was, wenn 
er ausschliesst, verletzt und Schaden 
anrichtet?
Die Ausstellung erzählt Geschichten 
zwischen Startschuss und Schluss-

pfiff, zwischen Sieg und Niederlage, 
vom ersten Training bis zum Ende der 
Karriere – ob mit unvergesslichen Mo-
menten der Sportfotografie aus dem 

Ringier-Bildarchiv oder mit der Erfah-
rung am eigenen Leib, dem Kennenler-
nen des eigenen Schweinehunds. So 
startet die Ausstellung nicht nur mit 
 einem grossen Eröffnungsfest, an dem 
lokale Sportvereine auf dem Schloss-
platz ein vielseitiges Programm zum 
Mitmachen und Staunen anbieten. 
Während der gesamten Ausstellungs-
dauer stellen sich im Museumsfoyer 
unter dem Titel «Heimspiel» verschie-
dene Vereine vor mit Ausstellungen, 
Shows und Schnuppertrainings, so der 
Box-Club Aarau, der Triathlon-Club 
 Aarau, der Aargauische Rennverein 
und der Reitverein Aarau, der Aikido-
Club Aarau und der FC Aarau.

Sponsorenlauf Fragile Suisse

Runden drehen und Gutes tun – nicht nur für Sportliche
«Jede Runde zählt» heisst es am 
Samstag, 29. August 2026, im Leicht-
athletikstadion Schachen in Aarau: 
Fragile Suisse, die Schweizerische 
 Patienten- und Fachorganisation für 
Menschen mit Hirnverletzung und 
Angehörige und ihre Regionalverei-
nigung Fragile Aargau/Solothurn Ost, 
veranstalten gemeinsam einen Spon-
sorenlauf. 

Alle sind willkommen, Alt und Jung, 
gemütlich spazierend Runden drehen, 
Rollstuhl schiebend, dabei sein und 
Solidarität zeigen ist das Motto. Der 
Lauf funktioniert nach dem Prinzip 
«Spenden pro Runde»: Alle LäuferIn-
nen melden sich im Voraus an und su-
chen UnterstützerInnen, die sie pro 
Runde (400 Meter) oder mit einer pau-
schalen Spende unterstützen. Mit jeder 

gelaufenen Runde wächst der Spen-
denbetrag. 
Wer nicht mitlaufen möchte, kann sich 
trotzdem für einen guten Zweck enga-
gieren und die Teilnehmenden oder die 
Organisation des Anlasses mit einem 
freien Beitrag unterstützen. Alle ge-
sammelten Spenden fliessen in die 
Dienstleistungen von Fragile Suisse 
und Fragile Aargau/Solothurn Ost. Die-

se richten sich an Menschen mit Hirn-
verletzung und Angehörige und bein-
halten Angebote wie Sozialberatung, 
Begleitetes Wohnen, Freizeitkurse und 
Selbsthilfegruppen.
Für das Wohlergehen der LäuferInnen 
und ZuschauerInnen ist gesorgt: Vor 
Ort gibt es einen Essensstand, und als 
Dank für ihren Einsatz dürfen sich alle 
LäuferInnen auf eine kleine Überra-

schung freuen. Anmeldeschluss ist der 
26. August 2026.
Am Samstagmorgen, 15. August, sind 
die Organisatoren an einem Stand an 
der Igelweid in Aarau präsent und stel-
len den Anlass sowie die Unterstüt-
zungsmöglichkeiten persönlich vor.

Mehr Informationen zum Anlass gibt 
es auf www.fragile.ch/lauf.

Bevor Josep Vicent auf der Bühne in der 

Alten Reithalle steht, geniesst er den Tag in 

Aarau. BILD: PATRICK HÜRLIMANN

Ein Schlussspurt vor dem Startschuss: Die 

Aufbauarbeiten im Stadtmuseum laufen auf 

Hochtouren.  BILD: ZVG/STADTMUSEUM AARAU

Konzerte

Do, 17. 9.2026, 19.30 Uhr,  

Alte Reithalle Aarau

Fr, 18. 9. 2026, 19.30 Uhr,  

Kurtheater Baden

Sa, 19. 9. 2026, 19.30 Uhr,  

Alte Reithalle Aarau

So, 20. 9. 2026, 17.00 Uhr,  

Alte Reithalle Aarau

Tickets: www.argoviaphil.ch, Telefon: 

062 834 70 00 (Di–Fr, 14–17h) oder bei 

den Vorverkaufsstellen Aarau Info, 

Info Baden Tourist Office und 

Tourismus Rheinfelden.

Gut zu wissen: Für alle Konzerte der 

kommenden Saison sind die Tickets 

bereits erhältlich.

Eröffnungsfest am Samstag, 22. August

(mit freiem Museumseintritt) für Gross 

und Klein, Bewegungsmuffel, Wett- 

kampf-Fans, Schaulustige und Mitmach-

motivierte:

10 – 11 Uhr: Fitnesstraining mit Aaroutdoor 

Group Fitness*

11 – 12 Uhr: Autogrammstunde mit FC Aarau

14 – 15 Uhr: Sportegration-Boxtraining für 

Interessierte*

* Alle Sportlichkeitslevel sind willkommen, 

in Sportkleidern kommen und Getränk mit-

bringen (keine Garderoben und Duschen 

vor Ort).

10.30 / 11.30 Uhr: Schaukämpfe vom 

Fechtklub Aarau

13 Uhr: Schwert, Stock und Aikido-Techni-

ken vom Aikido-Club Aarau

15.30 Uhr: Skateboard-Demo vom 

Skateboard-Verein Aarau

16 Uhr: Feierliche Eröffnung mit Ansprache 

von Suzanne Marclay-Merz und Apéro

Probiert Aktivitäten aus und erfahrt 
mehr über die Aarauer Vereine!
–  Torwandschiessen mit dem Unihockey- 

Team Aarau

–  Glücksräder vom Aargauischen 

Rennverein und vom HSC Aarau Suhr

– Aktivitäten von PluSport Schweiz  

   und vieles mehr

Am Sonntag, 23. August, um 14 Uhr findet 

eine öffentliche Führung statt (Museums-

eintritt).




